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BENUTZUNG 
Die Info-Zentren Aargau bieten umfassende Informationen über Berufe, Aus-/Weiterbildungen sowie weitere 

Themen rund um die Bereiche Schule, Studium, Arbeit, Laufbahn. Ein Besuch ist kostenlos und ohne Voran-

meldung möglich. 

Die vorhandene Infrastruktur (Internetstationen, PC, Medien) kann während der Öffnungszeiten selbstständig 

benutzt werden. Kundinnen und Kunden sind zum schonenden Umgang mit der Infrastruktur verpflichtet sowie 

Schäden dem Personal zu melden. Die Nutzung erfolgt auf eigene Gefahr. Es ist untersagt, auf Informationen 

mit rechtswidrigem Inhalt zuzugreifen oder diese zu verbreiten. 

 

AUSLEIHE 
Personen, welche im Kanton Aargau wohnhaft sind oder hier eine Schule/Ausbildung besuchen, können un-

entgeltlich Medien ausleihen. Jede Benutzerin, jeder Benutzer muss sich dafür beim Personal des Info-

Zentrums zur Aufnahme der Adressdaten melden. 

Die Ausleihfrist beträgt je nach Medium zwischen einer bis vier Wochen, der Rückgabetermin wird auf der 

Quittung vermerkt. Gewisse Medien können nur vor Ort genutzt, aber nicht ausgeliehen werden. Die Rückgabe 

der Medien ist während der Öffnungszeiten in Ihrem Info-Zentrum und – sofern keine Gebühren fällig sind – 

über den Medienrückgabekasten (Aarau und Baden) oder per Post möglich. Die Ausleihfrist kann verlängert 

werden, sofern keine Reservation vorliegt. Dafür ist eine Kontaktaufnahme per E-Mail oder Telefon notwendig. 

Benutzerinnen und Benutzer sind für eine termingerechte Rückgabe des Ausleihmaterials verantwortlich. Be-

schädigte oder verlorene Medien werden in Rechnung gestellt. Schäden dürfen nicht selber repariert werden. 

Die Weitergabe von entliehenen Medien an Drittpersonen ist nicht gestattet. 

 

GEBÜHREN 
Nach Ablauf der Ausleihfrist werden folgende Massnahmen eingeleitet: 

1. Der erste Rückruf erfolgt per E-Mail oder Post.  

2. Der zweite Rückruf erfolgt 10 Tage später per Post. Es wird eine Gebühr von Fr. 10.– erhoben, die bar zu 

begleichen ist.  

3. Nach Ablauf des zweiten Rückrufs werden die Medien zusammen mit einer Bearbeitungsgebühr von  

Fr. 20.– in Rechnung gestellt. Eine Rückgabe der Medien ist nicht mehr möglich. 
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